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Als Abarten der Mongolen gelten Malayen und Indianer. Vereinzelt
stehen die Australneger, Kaffern und Hottentotten.

In Bezug auf Religion gibt es: 1. Heiden (730 Mill.), 2. Christen
Mill.), 3. Mohammedaner (240 Mill.) und 4. Juden (0 Mill.).
116. Die Beschäftigung der Menschen hängt von der Art und Weise ab,

wie sie ihren Lebensunterhalt erwerben. Man unterscheidet: 1. Jäger- und
Fischervölker (in Sibirien, Indien, Australien, Amerika). Das wichtigste der
Fischervölker sind die ESkimos. 2. Nomaden, auf großen Steppen Viehzucht
treibend und wandernd (Afghanen, Beludschen, Beduinen, Kirgisen, einige Neger—
stämme). 83. Ackerbautreibende Völker (Russen, Hindus, Fellachen, einige
Neger und Indianerstämme).
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Fig. 64. Eslimos. (Nach Ad. Lehmanns „Völkertypen“.)
Die Eskimofamilie ist im Begriff, mit ihrem Schlitten, der von Hunden gezogen wird, einen
Ausflug zu machen. Die Eskimos leben von der Jagd, zu der sie außer Netzen und Waffen,
auch Schneeschuhe, Schlitten und Boote brauchen. Die Boote, Kajaks, sind mit Seehundsfell
geschlossen und haben in der Mitte nur eine Offnung für den Leibesumfang eines Mannes

4. Gewerbe und handeltreibende Völker; nur ein Teil des Volkes be—
schäftigt sich mit Ackerbau, ein anderer Teil verarbeitet die gewonnenen Roh—
produkte, es entwickelt sich Industrie, deren Erzeugnisse durch den Handel ge—
winnbringend veräußert werden.

Die größten Staaten sind: Großbritannien (290 W. pm), Ruß—
land (224 T. pm), China (110 um), Vereinigte Staaten (90 T. pmè)
und Brasilien (80 T. am). In Bezugauf die Volkszahl folgen aufeinander:
Großbritannien 400 Mill. E.), China (330 Mill. E.), Rußland (130 Mill. E.)
und Vereinigte Staaten (890 Mill. E.).

117. Die Menschen sind ungleich dicht auf der Erdoberfläche verteilt: in
Europa kommen 40 Menschen auf 1 m?, in Asien 19, in Afrika 5, in Amerika 83,
in Australien auf 2 m2 1 Mensch. a*


